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SENIOREN-HALLENTURNIER DES SC ST. PANTALEON / ERLA 

 

Datum: Freitag, 27. 12. 2014 

Uhrzeit: 14.00 – 18.00 Uhr 

Ort: Sporthalle Langenhart 

Spiellänge: 14 Minuten 

6 Mannschaften, Spiel jeder gegen jeden 

 

Unsere Spieler: 

Tormänner: Engelberger Wolfgang (1. und 2. Spiel), Schüpany Ferdinand (3. bis 5. Spiel) 

Feldspieler: Ungerböck Michael, Eisschiel Mario, Praska Michael, Winklmayr Markus, Wagner Martin, 

Backfrieder Klaus, Engelberger Wolfgang (ab 3. Spiel), Raindl Michael (1. und 2. Spiel) 

Playing Captain: Backfrieder Klaus 

 

Unsere Spielgegner, Ergebnisse und Torschützen: 

SCS : HSV Enns  0 : 4  

SCS : SC St. Pantaleon/Erla  4 : 4 Praska 4 

SCS : SK Asten 6 : 3 Praska 2, Ungerböck, Eisschiel 2, Engelberger 

SCS : U. Naarn 1 : 3 Wagner 

SCS : U. Haag 7 : 5 Praska 3, Eisschiel 2, Ungerböck, Engelberger 

Torsumme: 18 :19 Praska 9, Eisschiel 4, Ungerböck 2, Engelberger 2, Wagner 

 

Endstand: 

Rang / Mannschaft: Sp. S U N Torverh. Punkte 

1. U. Naarn 5 4 1 0 27 : 12 13 

2. U. Haag 5 3 0 2 27 : 17 9 

4. HSV Enns 5 2 2 1 24 : 18 8 

3. SC St. Valentin 5 2 1 2 18 : 19 7  

5. SK Asten 5 1 1 3 15 : 27 4 

6. SC St. Pantaleon / E. 5 0 1 4 14 : 32 1 

 

 

Kommentar aus meiner Sicht als Playing Captain : 

Mein Plan, mit 2 Formationen zu spielen, wird von vornherein durchkreuzt: 

Grafinger Peter ist – für mich überraschend – seit gestern krank.  

 

Einige Spieler sind zu Beginn des Turniers vom anstrengenden Vorabend noch etwas schlapp.  

Dementsprechend schwach starten wir ins erste Spiel - trotz 20 Minuten Aufwärmzeit in der Halle.  

An unserem  Goalie Engelberger Wolfgang („Knacki“) in den ersten beiden Spielen liegt es allerdings nicht: 

Er hält, was zu halten ist.  

 

Schüpany Ferdinand –er leitet noch bis 14.30 Uhr ein Nachwuchstraining – bietet im dritten, vierten und 

fünften Spiel eine echt starke Hallen-Goalie-Leistung. 

 

Auch die Feldspieler, jetzt verstärkt durch „Knacki“,  können sich deutlich steigern. 

 

Die beste und laufstärkste Mannschaft des Turniers ist  U. Naarn – wie schon im Vorjahr - mit zwei rasch 

wechselnden, ausgeglichenen Vierer-Formationen und einem starken Tormann.  

 

Torschützenkönig wird ein Haager mit 11 Toren vor Praska Michael mit 9 Treffern. 

 

Resümee aus meiner Sicht:  

Schwacher Start - im Finish stark. 

Zwei vollständige Formationen (2 mal 4 Feldspieler) fehlten uns von Anfang bis zum Schluss! 


